
beworben Kutte Kine Kandidatur Österreichs wurde von der Versammlung
lebhali begrüßt, fand uUer infolge der „alleren Reditc" Italiens diesmal
noch nicht die genügende StimmönunAnlvl. In der Zeit lits xum nächsten
Kongroß wird ein Xnternutictfitiles Komitee l'ür Spcläoloptp den Kontnkt zwi-
schem den elnxeliiten Ländern uufrüchterhullen, in das jeder StiiiiL ein cm
Vertreter zu 'entständen lint.

//. Trimmet

Hauptversammlung 1953
des Verbandes Österreichischer Höhlenforscher

L'As$emb1£e gän&raie de l'Urrton des Sp6l6otogues Autrichiens
ä Ebensee 1953

Die Tagung wurde in der Zeit vom 14, Ins Ui. August 11*53 abgehalten.
Die Walü des Ortes war diesmal auf Ebensee gefallen, wobei die liier
arbeitende -Sektion des Landes Vereines für Höhlenkunde in Oberösterreich
mit ihrem rührigen Obmann II. FulniNeder Or^iiiisiilmn und Prngriwmm-
gestaltmig besorgt haue. Die fünf österreichischen T.and-eshöhlemcreine mit
einem Großbeil ihrer Sektionen und einige «Sc-huuliöhleiuintcrnehnien, darunLei*
die DachsteLniiühlen, die F.isric^enwelL im Tonnen^ehir^e, die Rettenwnnd-
liölile h^i Kupi'-enherg und die (JiUMtrn|)rsleinh<ihIe i>ei ICl)ens.ee waren ver-
treten. Der Herr Bundcsmhiisler l'üt' IlmnHel nnd W^iedei^infhau und l l
Ohmmiin doi* LurgiM>ll©ngiesclLst'hun. 1)1)1 )r. Tllij; und der [.a ndes
verkeh i'sdirckbor viom Sal/Jnu-^, UnTi-nL Ilol'niiuiix-Montanus, hntlen
gi\i[>h.i.sch'e l'Irf-olgswüinsche für die Tn^uii^ üfüiurmiUelt. fin K^lmiun ties
lie^rüfkiui^suhends, bei diem 43 Bei\stmen uaiwesend waren, wurde auch ein
stilles (bedenken für die. versliU'lieiK-n Mil^li-acler der Ebenscer Scktiun,
vor allüm für den vurditnwtvollc.n Ki\sL*hliic(̂ er d-j-v (inHlhölile, Herrn J. Vcr-
gar, gehalten. Herr Bergfat Sdinub^c^nir erinti^rbc an die vor Fast di*e-Ü,Ug
«fahren (1925) ebenfalls im Kben.HL'ß iih^ohiiltene fihinz volle Tagung d

erhanderi Devitacliier Höhlenforsulier.

g des nächsten Tiiges wurden mit dem TiUi$»-
des Schriftfülirers umgeleitet, nach dessem tienelunigung tier

Kassier den Kassabericht vortrug, der nach erfolgter HecEtnungsprüfnn^
vwn der Versammlung gleichfalls einstimmig imgiMiiHnnuen wurde- An Stelle
eüner Neuwahl des Verl)andsansscJiusses wurde dm alte Ausschuß für eine
weitere zweijährige Amt*»eit wicderliesteilt.

Ühei- die MitglicderUewegim^ konnte man huren, daß dem V'erlmnde
zur Zeit 5 Landeshöhlenvereine mit (i Sektionen (insgesamt 411!) Mitglieder
nach dem Stand vom 1. fi. 1953-) \md 12 Scluuüiöhlen angdiören. Cher <li<e
Kitcluoeitschrit't „Die Höhle41 wurde berichtet, daß pro lieft etwti 700 bis
750 Stück at> êgel>eai werden, wobei /Avei neu gewonnene Vertriehsstollön,
eine i:n Deutsch land und eine in der Schweiz,, besonders erwlilmehtttv-crt
sünd, T>er Tauschverkehr wird mit 7 inltViultschon und 50 ausländischen,
iackwisiMinschafUichjen CicäellAcAinficm und InsiiLutkiiien giepflug^n. Dns I lel't
Nr. 1 der Wissenschaftlichen Beibeftc zur Zeitschrift „Die Höhte" (Geur^
K y r i e , Die Höhlen tier Insel C-apri. Kiiw höhlen- und knrstkundlidie
Studie mit besonderer Bei'ücksiditi^tm^ der Slrandversdiiebungen) \vuvde
vor^ebe^t. Emtsprecbend c-imem int Vorjahiie gefaßten Beschluß kannLe der
Beitritt des Verlyanrfes zum Vw-Iumcle alpiner Vereine Österreichs (VAVÖ)

ld werden.
g Beratungen hifdel« die Antwortnote des llun-

Für Land- und Fortswirtschult zu den bei der letzten
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Sitzung der ßumleshöhleaikommissioti \on Seiten des Verbandes veranlag-
ten Beschlüssen hinsichtlich einer enteren 7/UsainnuenarheiL mit der Hundes*
höhlenkommission, dem ßiindesdenkmalamt und dem Speläologischen In-
stitut. In diesem Zusammenhang wurde auch die 1>esondere Notwendigkeit
betont, hei den höchstein zuständigen staatlichen Stellen für den Prohiom-
kreis der Noble«- und Karsfcforseluwig wiederum einen entscheidenden Im-
puls zu erwirken.

In der Kata&tersache wurden die Teilgruppeneinteilung für Tirol
und Vorarlberg vorgelegt und die Fertigstellung der HohlenverzeiehnLsse des
Dachsteins wie des Salzkammer^utes bekaraatgegebem.

Unter den. weiters bespmo dienen Aingelegenheilen wollen nrn-h der
Pinn zur HeraUÄgabe eines Sehuüb öhtaiwierbehef tes clcv Zei tsdiri fl MIJ io
Höhle*' im Frühjahr kommenden Jahres und das Vorhaben- der VernnsLiV-
timg einer größeren Cteineinschart.shöhleni'iihrl hervorgehoben werden.

Von den beiden nrd iiungsg-cmüfc eingereichten Antrügen liel'ußle sich der
eine (Schauberger) mit einer grundsätzlichen Regelung der Krrnäßi jungen
der Eiiitri Umgehüllten in die verlnindsan^eäehLqsfieneii SchaubühlLMI für Mit-
glieder des Verbundes, der andere {Angermayer) mit denn Höhl
grüß, als welcher ,,Glück tief*' angeregt wurde.

Am drillen Tagun^stag wuril^n unter der Führung Ohmanns
und meiner Mitarbeiter die vorzüglich erschlossene (iaftltropfsteiiuhöhlie,
weilei's die GaßLniedernhöhie und die Grushtfhle I>esuc4it, wo die Teilneh-
mer nicht nur miächhttlÜgatie Krndrücke, sondern avidi munnigfaltigslt* An-
rejuin&en zur Vertolgung '̂erschi<c.denstier speläologiseher Probleme •erhiel-
ten. Im Hahmen des offiziellen Ahfichliißabonds hielt ln^. /.uchariiis einen
abendlülleuclen V ĵrtrat» über die Kben&eer Landschaft, ihre Naturschönhcilen,
ihre Reuolmer und denen Brauchtum. AnschHelfend d»vtin konnte Herr
Porod (l.imz) einzelinc Bilder vorn den jüngsten Forschungsfahrten cles Kan-
deŝ l*r•̂ ;iln•eH für Höhlcnkumde in ObeirösterreJch voraeigen. Haukes wo rle des
Verbiaindsoinnunnes am alle Erschienenen und beswrtiders iin die veranstaltende
Sektion Kl.ensee, \ erbunden mit -einjer Einladung zur nächstjährigen Verbiuuls-
tagung nach Frankeniels, bzw. Krlaut'boden in Niederöslerreich üchltissea
die ^ehr anregend und lehrreich verlaufene Tagung.

Leider war es nur mehr einer kleinen (ij-Lippe vc»n [.inxer un<t Kberi-
seet1 l''nrsHi.ern möglieh, im Anschluß an die Tilgung eine sehr erTnl^rciche
Foi\scliiLn^6fahrl in die I-f'ochkogellitthlan im nurdwestliehen ToLen (usbirge
durch/ul'übren. zu dei' von Seilen der Ebenseer Sektiim weil^elietide Vor-

getrofFcni worden wuien.

KURZBERICHTE
Messungen im TatihenliK-h (Otsclior) Hu
Beitrag zur Wetterführung in ulpinrn llohh-n.

Tni Laufe der wiss-ciiscbartlichen Krl'or-
sehung und Erseliliel.Umg des Goldluches
im Ötscber wurden auch in dem .nahelie-

genden Taubenloch, dessen Eingang in 1485 m NN liegt^ in der /©it \om
5. bis 12, Juli cL J. mehrere TempcraturniessuHgen und lie*)baehtun»en ül>er
ätrömmigs\crhältniss4s durchgeführt. Dabei zeigte sich, daß das Tauben-
Loch trotz seiner starken und hoehreidh enden Klüi'tigkcil, weiche eine
Dynamik i;n der Hohle verm-uten lassen könnte tatsächlich, wurden auch
im hercich der hohen Schlote schwach« Luftbew-egun^en beobachtet • Ln
seinen unleren Teilen eine ganx besonders ausgeprägte Statik in der LufU
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